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M&A-Aktivitäten-Profil der 
Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 
Stand: Januar 2008 

M&A-orientierte Institute Folgende Institute bzw. Lehrstühle befassen sich entweder 
in Lehre, Forschung oder Weiterbildung mit M&A-Themen: 

• Institut für Internationales Wirtschaftsrecht 

http://www.jura.uni-
muenster.de/go/organisation/institute/zivilrecht/iw.html 

 

• Institut für Steuerwissenschaften 

http://www.jura.uni-
muenster.de/go/organisation/institute/oeffentliches-
recht/st.html 

 

• Institut für Arbeits-, Sozial- und Wirtschaftsrecht 

http://www.uni-muenster.de/Jura.awr/Abt_I/ 

 

• Institut für Informations-, Telekommunikations- 
und Medienrecht 

http://www.uni-muenster.de/Jura.itm/ie.html 

 

• Institut für Kriminalwissenschaften 

http://www.jura.uni-
muenster.de/go/organisation/institute/strafrecht.html 

 

• Institut für Unternehmensrechnung und –
besteuerung 

http://www.wiwi.uni-muenster.de/iub/ 

 

• Institut für Genossenschaftswesen 

http://www.wiwi.uni-muenster.de/06//index.htm 

 

• Forschungsstelle für Versicherungswesen 

http://www.jura.uni-
muenster.de/go/organisation/fakultaetsnahe-
einrichtungen/fvm.html 

 

• Lehrstühle Berens, Schewe für Betriebswirt-
schaftslehre (insbes. Controlling und Organisation, 
Personal und Innovation) 
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http://www.wiwi.uni-muenster.de/orga/ 

http://www.wiwi.uni-muenster.de/ctrl/ 

 

 

 

• Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Bank- und Kapi-
talmarktrecht 

http://www.uni-muenster.de/Jura.awr/Abt_I/ 

• Lehrstuhl Röder für Betriebswirtschaftslehre, 
insbesondere Finanzdienstleistungen  

http://www-cgi.uni-
regensburg.de/Fakultaeten/WiWi/roeder/ 

M&A-orientierte Studien Universitäre Erstausbildung  

• BSc Betriebswirtschaftslehre (Business Admini-
stration) 
• Lehrveranstaltung «Investition und Finanzierung», 
«Privatrecht I für Wirtschaftswissenschaftler», 
«Bilanzen», «Unternehmensanalyse», «Grundzüge der 
Unternehmensbesteuerung» 
 

• BSc/BA Ökonomik (Zweifach-Bachelor) 
• Lehrveranstaltung «Betriebliches Rechnungswe-
sen», «Europäische Wirtschaftspolitik» 
 

• BA Economics & Law 
• Lehrveranstaltung «Betriebliches Rechnungswe-
sen», «Europäische Wirtschaftspolitik» 

 
• Master of Business Administration in Accounting 

und Controlling 
(Ansprechpartner: Centrum für Unternehmensrech-
nung (CUR), Dipl.-Kfm. Andreas Wömpener/Gabriele 
Paning, Universitätsstraße 14-16, 48143 Münster, Tel.: 
0251/83-22017, Fax: 0251/83-22018, E-Mail: 
info@cur-muenster.de, Web: http://www.cur-
muenster.de). 
 

• Magister Legum/Magistra Legum (LL.M.) für aus-
ländische Studierende  
http://www.jura.uni-
muenster.de/go/studieren/studiengaenge/ magister-
legum.html 

 
• Diplomökonom 

Lehrveranstaltung «Internationale Unternehmensrech-
nung», «Betriebswirtschaftliche Steuerlehre», «Unter-
nehmensbewertung», «Unternehmenssteuerrecht», 
«Be-steuerung von Personen- und Kapitalgesellschaf-
ten», «Steuerberatung», «Handels- und Gesellschafts-
recht», «Seminar zur Rechnungslegung und Wirt-
schaftsprüfung», «Wirtschafts- und Arbeitsrecht», «all-
gemeine Steuerlehre», «Bilanzen», «Grundzüge der 
Unternehmensbesteuerung», «Unterneh-
mensanalyse», «International Corporate Governance» 
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(Web:  
http://www1.wiwi.uni-muenster.de/fakultaet/studium/ 
index.php). 

 
• Rechtswissenschaften/Diplomjurist  

http://www.jura.uni-muenster.de 

 

 

 

Executive Education 

• Postgraduierten-Studiengang Mergers & Acquisiti-
ons 

LL.M. / EMBA 
Namhafte Dozenten vermitteln auf hohem Niveau so-
wohl den theoretischen als auch den praktischen Hin-
tergrund. Die Kooperation der Rechtswissenschaftli-
chen und der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 
ermöglicht es den Teilnehmern, Fragestellungen aus 
den unterschiedlichsten Perspektiven zu beleuchten. 
Dies befähigt sie zu interdisziplinärem Denken und 
Handeln und ermutigt zugleich zu dem in der Praxis 
unverzichtbaren "Blick über den Tellerrand hinaus". 
Abschluss: LL.M. / EMBA (Ansprechpartnerin: JurGrad 
gGmbH, Rechtsanwältin Kirsten Schoofs, Tel.: 
0251/62077- 0, Fax: 0251/62077-17,E-Mail: 
info@mergers-muenster.de, Web: http://www.mergers-
muenster.de). 

 

• Postgraduierten-Studiengang Real Estate Law 

LL.M.  
Der wissenschaftlich aufgebaute, interdisziplinäre Stu-
diengang wird die wesentlichen Aspekte des Immobi-
lienrechts einschließlich seiner ökonomischen Grund-
lagen vermitteln, wobei der Schwerpunkt auf den ge-
nannten neuen Modellen der Branche liegt. Die Kom-
bination von renommierten Dozenten aus der Wissen-
schaft und erfahrenen Praktikern aus der Immobilien-
wirtschaft sowie aus Anwaltskanzleien, Banken, Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaften, der Verwaltung und 
Gerichten ermöglicht es den Teilnehmern, Fragestel-
lungen aus den unterschiedlichsten Perspektiven zu 
beleuchten und zu analysieren. Die Absolventen wer-
den damit in die Lage versetzt, in allen Rechtsgebieten 
und ökonomischen Grundfragen des Immobilienbe-
reichs kompetent beraten zu können. (Ansprechpart-
nerin: JurGrad gGmbH, Rechtsanwältin Kirsten 
Schoofs, Tel.: 0251/62077-0, Fax: 0251/62077-17, E-
Mail: info@real-estate-law.de,Web:http://www.real-
estate-law.de).  

 

• Postgraduierten-Studiengang Steuerwissenschaf-
ten 

LL.M.  
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(Ansprechpartnerin: JurGrad gGmbH, Rechtsanwältin 
Kirsten Schoofs, Tel.: 0251/62077-0, Fax: 0251/62077-
17, E-Mail: info@steuerwissenschaften.de, Web: 
http://www.steuerwissenschaften.de).  

 

• Postgraduierten-Studiengang Private Wealth Ma-
nagement 

LL.M. / EMBA 
Der international akkreditierte Studiengang trägt dem 
stetig wachsenden Bedürfnis an der umfassenden und 
koordinierten Vermögensverwaltung Rechnung und 
soll Juristen sowie Wirtschaftswissenschaftlern in drei 
Semestern praxisorientiert Kenntnisse auf den Gebie-
ten Erbrecht, Steuern und Vermögensmanagement 
vermitteln. Die interdisziplinären Inhalte des Studien-
gangs sorgen für eine umfassende Ausbildung der 
Teilnehmer. Bei erfolgreicher Absolvierung der Stu-
diengänge wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
entweder der Hochschulgrad eines „Master of Laws“, 
abgekürzt „LL.M.“ oder der Hochschulgrad eines „Exe-
cutive Master of Business Administration“, abgekürzt 
„EMBA“ verliehen. Der Studiengang ermöglicht den 
Erwerb und Nachweis der besonderen theoretischen 
Kenntnisse im Sinne des § 14f FAO für die Verleihung 
der Bezeichnung „Fachanwalt für Erbrecht“. In den 
Studiengang integriert ist der "Studienlehrgang Unter-
nehmensnachfolge", den das Zentrum für Unterneh-
mensnachfolge an der Universität Mannheim e.V. 
(zentUma) durchführt. (Ansprechpartnerin: JurGrad 
gGmbH, Rechtsanwältin Stefanie Strümpfler, Tel.: 
0251/62077-13, Fax: 0251/62077-17, E-Mail: 
info@private-wealth-muenster.de, Web: 
http://www.private-wealth-muenster.de). 
 

• Summer Course Mergers & Acquisitions 

Einwöchiger Summer Course des Instituts für Interna-
tionales Wirtschaftsrecht an der Universität Münster für 
Rechtsanwälte, Steuerberater, Consultants und Be-
rufseinsteiger in Englischer Sprache. Die Dozenten 
sind renommierte Praktiker aus führenden internatio-
nalen Kanzleien, Banken, Wirtschafts- und Steuerbera-
tergesellschaften. (Ansprechpartnerin: JurGrad 
gGmbH, Rechtsanwältin Stefanie Strümpfler, E-Mail: 
info@sc-mergers.de, Web: http://www.sc-mergers.de). 

 

• Summer Course International Taxation 

Das Institut für Steuerrecht der Universität Münster 
bietet jedes Jahr einen Summer Course im Internatio-
nales Steuerrecht an, der im ersten Teil (Introductory 
Course) die Grundlagen des Internationalen Steuer-
rechts sowie der Steuerplanung und im zweiten Teil 
(Professional Course) Themen aus der Praxis für Fort-
geschrittene und/oder Praktiker behandelt. Die Dozen-
ten sind führende Experten und Spezialisten aus inter-
nationalen Kanzleien und Universitäten. Die Unter-
richtssprache ist Englisch. (Ansprechpartnerin: 
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JurGrad gGmbH, Rechtsanwältin Stefanie Strümpfler, 
E-Mail: info@sc-tax.de, Web: http://www.sc-tax.de). 

 

• M&A – Gespräche  

Um die Diskussion und den Erfahrungsaustausch zwi-
schen M&A-Praktikern, Steuer- u. Unternehmensbera-
tern, Hochschuldozenten sowie jungen Berufserfahre-
nen zu fördern, wurden die sog. "Münsteraner M&A-
Gespräche" ins Leben gerufen. Diese neue Ge-
sprächsreihe wird einmal jährlich an ständig wechseln-
den Veranstaltungsorten innerhalb der Bundesrepublik 
angeboten werden. Ausgehend von Kurzvorträgen, die 
u.a. von Teilnehmern des Münsteraner Postgraduier-
ten-Studiengangs "Mergers & Acquisitions" gehalten 
werden, sollen aktuelle unternehmensrechtliche Prob-
lemfelder in einem geselligen Rahmen erörtert werden. 
(Ansprechpartnerin: JurGrad gGmbH, Rechtsanwältin 
Kirsten Schoofs, E-Mail: info@mergers-muenster.de, 
Web: http://www.m-a-gespraeche.de). 

 

• Westfälischer Steuerkreis e.V. 

Vom Institut für Steuerrecht der Westfälischen Wil-
helms-Universität Münster gegründet, verfolgt der Ver-
ein das Ziel, Forschung und Lehre auf dem Gebiet des 
Steuerrechts an der Universität Münster sowie die 
Verbindung zwischen Theorie und Praxis ideell und fi-
nanziell zu fördern. Regelmäßig werden deshalb Vor-
tragsreihen zu wichtigen Themenbereichen oder ein-
zelne Vortragsveranstaltungen und Symposion zu ak-
tuellen Fragen durchgeführt, in denen ein wissen-
schaftlicher und praktischer Meinungs- und Erfah-
rungsaustausch stattfindet. Außerdem wurden Praxis-
seminare aus besonders wichtigen Gebieten angebo-
ten, die allen im Steuerrecht Tätigen berufliche Fortbil-
dung ermöglicht. (Ansprechpartnerin: Westfälischer 
Steuerkreis e.V., Institut für Steuerrecht, Universitäts-
straße 14-16, 48143 Münster, Geschäftsführerin Sabi-
ne Kunischewski, Tel.: 0251/83-22795, Fax: 0251/83-
28386, Email: wsk@uni-muenster.de,  Web: 
http://www. westfaelischer-steuerkreis.de/home.htm). 

 

• Forschungsstelle Anwaltsrecht 

Zusatzausbildung (Ansprechpartner: Prof. Dr. Ingo 
Saenger, Westfälische Wilhelms-Universität Münster, 
Institut für Internationales Wirtschaftsrecht, Lehrstuhl 
für Bürgerliches Recht, Zivilprozessrecht und Gesell-
schaftsrecht, Universitätsstraße 14 – 16, 48143 Müns-
ter, Email:  anwaltsrecht@uni-muenster.de,  Web: 
http://www.anwaltsrecht.net).  

Fachdisziplinen Volluniversität mit insgesamt 15 Fachbereichen, weitere 
Informationen: http://www.uni-muenster.de/organisation/ 
fak_fb.html 

Abschlüsse BSc, B.A., M.A., Dipl.- Kfm/Kff., Dipl. jur., Dr. oec., 
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Dr.rer.publ., Dr.rer.soc., Dr.jur., MBA, Executive MBA, 
LL.M., Jurist (Uni) 

Gründung 1902 Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Vorgänger 1588 Errichtung eines Jesuitenkollegs  

1771 Errichtung einer münsterischen Landesuniversität 

1780 Gründung der Universität als "Vicecancellarius Uni-
versitatis" 

1832 "Akademische Lehranstalt"   

Erfahrung  Executive Postgraduierten-Studiengänge M&A seit 
2002/2003  

Die Dozenten der Studiengänge stammen sowohl ais der 
Wissenschaft als auch aus der Praxis. Die Praxisdozenten 
sind in den führenden Kanzleien und Unternehmensbera-
tungen im In- und Ausland tätig, die sich im Bereich M&A 
spezialisiert haben. Sämtliche Lehrenden verfügen über 
eine erstklassige Reputation. In dieser Form einmalig ist 
das Prinzip des Co-Teaching: Jedes Modul wird zumindest 
von zwei Dozenten gestaltet, von denen der eine aus der 
Wissenschaft und der andere aus der Praxis kommt. Dies 
bietet die Gewähr dafür, dass den Teilnehmern ein fundier-
tes wissenschaftliches Fachwissen kombiniert mit dem 
letztlich entscheidenden Praxisbezug vermittelt wird. Ein-
malig ist zudem, dass jeder Teilnehmer - ganz gleich ob 
Jurist oder Wirtschaftswissenschaftler - zwischen zwei Ab-
schlüssen wählen kann. Je nachdem, ob man sich für den 
Schwerpunkt der Rechts- oder der Wirtschaftswissenschaf-
ten entscheidet, wird den Absolventen bei erfolgreichem 
Abschluss der anerkannte akademische Grad "Master of 
Laws (LL.M.)" bzw. "Executive Master of Business Admini-
stration (EMBA)" verliehen. 

Ratings / ECTS • ECTS: 180 Credits (Bachelor), 270 Credits (Master), 
60 Credits (Executive MBA/LL.M.), ca. 450 Credits 
(Doktorat) 

• Akkreditierungen: AQAS, AACSB, ZEvA 

Forschung Forschungsprojekte  
 
• Saenger, Ingo: 

 
- Kommentare/Handbücher 

 Europäisches Gesellschafts- und Unternehmensrecht. 
Herausgegeben von Ingo Saenger, Baden-Baden: 
Nomos, 2002:  
– Grundzüge des europäischen Gesellschafts- und 

Unternehmensrechts, 
– Bearbeitung der europarechtlichen Teile. 
Hk-BGB. Bürgerliches Gesetzbuch, Handkommentar. 
Bearbeitet von Heinrich Dörner u. a., Schriftleitung 
Reiner Schulze. Baden-Baden: Nomos, 2. Aufl. 2002, 
3. Aufl. 2003, 4. Aufl. 2005, 5. Aufl. 2007 Gesellschaft, 
Gemeinschaft (§§ 705 – 758). 
Das Mandat im Handels- und Gesellschaftsrecht. Lutz 
Aderhold, Karlheinz Lenkaitis und Gerhard Speck-
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mann. Baden-Baden: Nomos 2007. 
– Recht des Handelsstandes (Kapitel 1 A), 
– Handelsregister (Kapitel 1 B), 
– Handelsrechtliche Vollmachten (Kapitel 1 D), 
– Internationales Gesellschaftsrecht: Internationales 

Privatrecht (Kapitel 8 A). 
  Stiftungswesen, Recht, Steuern, Wirtschaft. He-

rausgegeben von Olaf Werner und Ingo Saenger. 
Berlin: Berliner Wissenschaftsverlag 2007. Wahl der 
Rechtsform Stiftung (Kapitel 2), 
– Sonderformen der selbständigen Stiftung des Pri-

vatrechts: Unternehmensverbundene Stiftungen 
(Kapitel 5). (Im Erscheinen). 

 
- Herausgeber- und Mitherausgeberschaft 
Saenger (Hrsg.), Europäisches Gesellschafts- und Un-
ternehmensrecht. Baden-Baden: Nomos, 2002.  
Birk/Pöllath/Saenger (Hrsg.), Forum Unternehmens-
kauf 2004 aus dem Münsteraner M & A-Studiengang 
(LL.M./EMBA). Aachen: Shaker, 2004 (Berliner Schrif-
tenreihe zum Steuer- und Wirtschaftsrecht, Band 12).  
Birk/Pöllath/Saenger (Hrsg.),Forum Steuerrecht 2004 
aus dem Münsteraner LL.M.-Studiengang. Aachen: 
Shaker, 2005 (Berliner Schriftenreihe zum Steuer- und 
Wirtschaftsrecht, Band 15). 
Birk/Pöllath/Saenger (Hrsg.), Forum Unternehmens-
kauf 2005. Aus dem Münsteraner Studiengang „Mer-
gers & Aquisitions. Baden-Baden: Nomos, 2006.  
Birk/Pöllath/Saenger (Hrsg.), Forum Steuerrecht 2006 
aus dem Münsteraner Studiengang „Steuerwissen-
schaften“. Baden-Baden: Nomos, 2006.  
Birk/Pöllath/Saenger (Hrsg.), Forum Unternehmens-
kauf 2006. Aus dem Münsteraner Studiengang „Mer-
gers & Aquisitions. Baden-Baden: Nomos, 2006.  
du Plessis/Großfeld/Luttermann/Saenger/Sandrock 
(Hrsg.), German Corporate Governance in Internatio-
nal and European Context. Berlin: Springer 2007.  
Saenger/Aderhold/Lenkaitis/Speckmann (Hrsg.), Das 
Mandat im Handels- und Gesellschaftsrecht. Baden-
Baden: Nomos 2007.  
- Reihen 
beck-online fachdienst mergers & acquisitions. Aktuel-
le Informationen zu M & A.  
Mitglied des wissenschaftlichen Beirats (seit 2007). 
- Aufsätze 
Saenger/Kessler: Einführung zum Gesetz zur Na-
mensaktie und zur Erleichterung der Stimmrechtsaus-
übung (Namensaktiengesetz – NaStraG). In: Das 
Deutsche Bundesrecht (875. Lieferg., August 2001), II 
D 20 f, S. 3 – 8. 
Saenger, Tendenzen im europäischen Übernahme-
recht: Die Vereinbarkeit des deutschen WpÜG mit dem 
Richtlinienvorschlag vom 2. 10. 2002. In: Rechtsver-
gleichung als zukunftsträchtige Aufgabe. Herausgege-
ben. von Otto Sandrock, Bernhard Großfeld u. a. 
Münster: Lit-Verlag, 2004 (Münsteraner Studien zur 
Rechtsvergleichung, Band 100), S. 103 – 126, mit An-
hang S. 127 – 167.   
Saenger/Veltmann, Corporate Governance in Stiftun-
gen. In: ZSt 2005, S. 67 – 74.  
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Saenger, Zusammenlegung von Stiftungen. In: ZSt 
2007, S. 81 – 87.  
 

• Casper, Matthias: 
 
- Mitherausgeber der Schriftenreihe „Abhandlungen 
zum Gesellschafts-, Bank- und Kapitalmarktrecht“, 
Nomos-Verlag (zusammen mit Gregor Bachmann, 
Carsten Schäfer und Rüdiger Veil) 
- Beiträge in Sammelwerken:  
Kommentierung der SE-Verordnung (Artt. 1-70); Einl. 
zu § 241 AktG; § 242 AktG in: Spindler/Stilz (Hrsg.), 
Aktiengesetz, 
Verlag C. H. Beck, München 2007  
(Artt. 38-60 SE-VO zusammen mit Friedemann Ebers-
pächer);  
Informationsrechte der Aktionäre, in: Bayer/Habersack 
(Hrsg.), Aktienrecht im Wandel der Zeit, Band 2, Ver-
lag Mohr Siebeck, 2007;  
Kapitalmarktrecht, in: Köhler/Küpper/Pfingsten (Hrsg.) 
Handwörterbuch der Betriebswirtschaftslehre, Verlag 
Schäffer-Pöschel, 6. Aufl. 2007 
- Aufsätze:  
Haftungsrechtliche Anreizstrukturen der Insolvenzver-
schleppungshaftungshaftung 
in: Bachmann/Casper/Schäfer/Veil (Hrsg.), Steue-
rungsfunktionen des Haftungsrechts im Gesellschafts- 
und Kapitalmarktrecht- Arbeitskreis Aktien- und Kapi-
talmarktrecht, Nomos-Verlag, Baden-Baden 2007 
Die Vor-SE - nationale oder europäische Vorgesell-
schaft?, Der Konzern 2007, 244-251 
Die Vorrats-SE - Zulässigkeit und wirtschaftliche Neu-
gründung, ZIP 2007, 653-662 (zusammen mit Carsten 
Schäfer, Mannheim) 
Numerus Clausus und Mehrstaatlichkeit bei der SE-
Gründung, Die Aktiengesellschaft 2007, 97-105 
Haftung für fehlerhafte Information des Kapitalmarktes, 
Der Konzern 2006, 32-39  
Abstimmung bei der Wahl des Aufsichtsrats: Ein Fall 
für ein Pflichtangebot?, NZG 2005, 839 - 841 (zusam-
men mit Hannes Bracht)   
Acting in Concert - Reformbedürftigkeit eines neuen 
kapitalmarktrechtlichen Zurechnungstatbestandes? in: 
Veil/Drinkuth (Hrsg.) Reformbedarf im Übernahme-
recht, 2005, S. 45 - 58   
Persönliche Außenhaftung der Organe bei fehlerhafter 
Information des Kapitalmarktes?, BKR 2005, 83 - 90   
Repricing von Stock Options - Aktienrechtliche Zuläs-
sigkeit bei Nichtbefolgung von Ziff. 4.2.3 Abs. 2 Satz 3 
Deutscher Corporate Governance Kodex (DCGK), 
DStR 2004, 1391 - 1395   
Die Haftung eines Vorstands einer italienischen Akti-
engesellschaft nach neuem Recht, RIW 2004, 428 - 
434 (zusammen mit Jürgen Reiß)    
Acting in Concert - Grundlagen eines neuen kapital-
marktrechtlichen Zurechnungstatbestandes, ZIP 2003, 
1469 - 1477   
Das neue Recht der Termingeschäfte, WM 2003, 161 - 
168   
Der Lückenschluss im Statut der Europäischen Aktien-
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gesellschaft in: Habersack/Hommelhoff/Hüffer/K. 
Schmidt (Hrsg.), Festschrift für Peter Ulmer, 2003, S. 
51 - 72 
Die geplante Neuregelung der Nachgründungsvor-
schriften durch das NaStraG, Steuer und Bilanzen 
2000, 538 - 539   
Zur Reichweite des Sanierungsprivilegs in § 32a Abs. 
3 S. 3 GmbHG, GmbHR 2000, 472 - 481 (zusammen 
mit Kristin Ullrich) 
Insiderverstöße bei Aktienoptionsprogrammen, WM 
1999, 363 – 370 
 

Dissertationen 

• Verschiedene Dissertationen mit M&A-Bezug am Lehr-
stuhl Saenger - Institut für Internationales Wirtschafts-
recht, u.a. 

Akgül, Tahir – „Die Fusionskontrolle nach europäi-
schem, deutschem und türkischem Recht in rechtsver-
gleichender Betrachtung“ 

2006
Backsmann, Till – „Immaterielle Vermögenswerte in 
Konzernbilanzen nach international anerkannten 
Rechnungslegungsgrundsätzen“ 

2003
Becker, Lothar – „Minderheitsbeteiligungen in der for-
mellen Zusammenschlußkontrolle“ 

1989
Bergjan, Ralf – „Die Auswirkungen der Schuldrechtsre-
form 2002 auf den Unternehmenskauf unter beson-
derer Berücksichtigung der Gewährleistungshaftung 
des Unternehmensverkäufers“ 

2003
Blümcke, Patrick – „Das Internationale Gesellschafts-
recht von Kanada“ 

2001
Bors, Maresa – „Erfolgs- und leistungsorientierte Vor-
standsvergütung“ 

2006
Bujotzek, Peter – „Offene Immobilienfonds im Invest-
mentsteuerrecht“ 

2007
Brüls-Dehin, Christine – „Die Schranken von Mehr-
heitsmacht und Minderheitsrechten im Kapitalgesell-
schaftsrecht“ 

1998
Brünger, Gero – „Das französische Konzernrecht – 
Schutz der Min-derheitsgesellschafter und Gläubiger –
„ 

1997
Bruns, Carsten – „Unternehmensbewertung auf der 
Basis von HGB und IAS-Abschlüssen. Rechnungsaus-
legungsunterschiede in der Vergangenheitsanalyse“ 

1998
De Diego, Alexander – „Die Niederlassungsfreiheit von 
Scheinauslandsgesellschaften in der Europäischen 
Gemeinschaft“ 

2003
Dignas, André – „Die Auslandsbeurkundung von ge-
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sellschafts- rechtlichen Vorgängen einer deutschen 
GmbH“ 

2004
Drees, Susanne – „Die Gründung der Europäischen 
Aktiengesellschaft (SE) in Deutschland und ihre rechtli-
che Behandlung vor Eintragung (Vor-SE)“ 

2006
Dreier, Peter – „Bezugsrechtsauschluß im Aktienrecht 
– Reduzierung der Anforderungen an die sachliche 
Rechtfertigung“ 

2005
Dyhr, Jochen – „Das Formgebot bei der Übertragung 
von GmbH-Geschäftsanteilen (§ 15 Abs. 3 und 4 
GmbHG)“ 

1998
Ernemann, Steffen – „Das Reguläre Delisting. Ein Dis-
kussionsbeitrag zur Deregulierung des Börsenrück-
zugsverfahrens“ 

2006
Flick, Martin – „Die Garantie beim Unternehmenskauf“ 

2007
Fohler, Barbara – „Private Anteilsveräußerung und ver-
mögensverwaltende Personengesellschaften. Zur Aus-
legung des § 17 EStG“ 

2003
Franz, Helene – „„Die Beendigung von Gesellschaften 
im US-amerikanischen Recht. Ein rechtsvergleichen-
der Überblick hinsichtlich der Auflösung und Abwick-
lung von Gesellschaften n ach den Rechtsordnungen 
Delawares, Kaliforniens und New Yorks“  

2005
Freytag, Sabine – „Die Auswirkungen der Spaltung auf 
die Rechte der Arbeitnehmer“ 

2000
Friedrichsen, Sönke – „Aktienoptionsprogramme für 
Führungskräfte. Gesellschaftsrecht – Kapitelmarktrecht 
– Steuerrecht – Bilanzrecht“ 

1999
Funk, Annika – „Mitbestimmung in EU-Auslandsgesell-
schaften nach „Inspire Art“ 

2006
Gärtner, Axel – „„Die Sicherungsgrundschuld im Span-
nungsfeld zwischen Eigentümerschutz und Verkehrs-
fähigkeit“ 

2005
Glockemann, Torsten – „Der Formwechsel einer Kapi-
tal- in eine Personengesellschaft unter besonderer Be-
rücksichtigung der Rechtsfähigkeit der Gesellschaft 
bürgerlichen Rechts“ 

2002
Graßl, Bernd – „Die Finanzierung öffentlicher Übernah-
metransaktionen und die besondere Rolle sachver-
ständiger Dritter während des Angebotsverfahrens“ 

2003
Greulich, Sven – „Der Schutz des Minderheitenaktio-
närs. Eine kritische Analyse der §§ 327 a ff. AktG“ 

2004 
Haar, Gerd-Dieter – „„Die Entwicklung von Partners-
hips and Private Companies. Englische Rechtsformen 
für kleine Unternehmen in Europa“ 
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2002
Halen, Curt Christian von – „Das Gesellschaftsstatut 
nach der Centros-Entscheidung des EuGH. Kollisions-
rechtliche Tragweite, materiellrechtliche Folgen und 
gesellschaftsrechtliche Gestaltungsmöglichkeiten“ 

2001
Hallermann, Nils Christoph – „„Die Risiken einer Insol-
venzanfechtung für den Käufer eines Unternehmens. 
Gefahren und Risikominimierung im Vorfeld der Ver-
käuferinsolvenz“ 

2007
Heidkamp, Britta – „Die Rechte der Aktionäre beim 
Börsengang von Tochtergesellschaften“ 

2003
Heinert, Ingo – „Die Kritik am Eigenkapitalersatzrecht 
und die Veränderungen durch das KapAEG, das 
KonTraG und die InsO“ 

2002
Johannisbauer, Christoph – „Subjektive öffentliche 
Rechte Dritter und Rechtsschutz im Wertpapierer-
werbs- und Übernahmegesetz (WpÜG)“ 

2005
Kautzsch, Christof – „„Die Sanierung von Unterneh-
men im Insolvenzverfahren“ 

2001
Keller, Dirk – „Die deliktische Außenhaftung des 
GmbH-Geschäftsführers für Fehlverhalten im Unter-
nehmensbereich“ 

2001
Kleeberg, Christian – „Kapitalaufbringung bei Grün-
dung der Societas Europaea“ 

2006
Koch, Raphael – „Die Auswirkungen des Wertpapier-
erwerbs- und Übernahmegesetzes (WpÜG) auf den 
Erwerb eigener Aktien“ 

2005
Kreuznacht, Frank – „Wirkungen der Eintragung feh-
lerhafter Verschmelzungen von Aktiengesellschaften 
und Gesellschaften mit beschränkter Haftung nach 
§ 20 Abs.  2 UmwG. Einordnung des § 20 Abs. 2 
UmwG in die Lehre von der fehlerhaften Gesellschaft 
und Entschmelzung durch Spaltung?“ 

1997
Kroll, Wolfgang – „Informationspflichten im Franchi-
sing“ 

2001
Kubillus, Manfred – „Die Schenkung stiller Beteiligun-
gen“ 

2002 
Kutschera, Stefan – „Die arbeitsrechtliche Stellung des 
Vorstandsmitglieds einer kleinen Aktiengesellschaft“ 

1998
Larisch, Tobias –„Gewährleistungshaftung beim Un-
ternehmens- und Beteiligungskauf“ 

2004
Lehrke, Axel –„Schuldenhaftung des Erwerbers beim 
Vermögens- und Unternehmenserwerb nach französi-
schem Recht“ 

1998
Liekefett Kai Haakon -„Due Dilligence bei M & A-
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Transaktionen. Voraussetzungen und Grenzen bei 
Börsengängen, Fusionen, Übernahmen, Beteiligungs-
käufen, Private Equity and Joint Ventures“ 

2004
Losmanis, Aivars – „Unternehmenskauf im deutsch-
lettischen Rechtsvergleich“ 

2005
Losmanis, Aivars – „Die zivilrechtlichen Aspekte des 
Unternehmenskaufs im deutsch-lettischen Rechtsver-
gleich - unter besonderer Berücksichtigung des Unter-
nehmensbegriffs und der Rechtsbeziehungen im Vor-
feld des Unternehmenskaufs“ 

2005
Matena, Sonja -„Bilanzielle Vermögenszurechnung 
nach IFRS. Konzept und Analyse der Zurechnung von 
Vermögenswerten zum bilanziellen Vermögen von Un-
ternehmen“ 

2004
Mayer, Stefan – „Wirtschaftliches Eigentum an Kapital-
gesellschaftsanteilen“ 

 2003
Meerpohl, Jutta – „Die Mutter-/Tochter-Richtlinie der 
Europäischen Gemeinschaft und ihre Umsetzung in 
das Recht der Mitgliedstaaten“ 

1998
Michel, Frank P. – „Die Kommanditanteilsübertragung 
auf eine Dritten“ 

1990
Nacke, Henrik – „Die kündigungsrechtliche Stellung 
der Arbeitnehmer bei Umwandlung nach dem Um-
wandlungsgesetz. Eine Untersuchung zu den kün-
digungsrechtlichen Besonderheiten des Um-
wandlungsgesetzes - insbesondere zur Norm des 
§ 323 Abs. 1 UmwG“ 

1999
Nippgen, Alexander – „Verhaltenspflichten des Vor-
stands der Zielgesellschaft bei feindlichen Übernah-
meangeboten – Eine Betrachtung der Grundlagen im 
deutschen Aktien- und Kapitalmarktrecht und der 
Rechtslage nach dem WpÜG unter Berücksichtigung 
rechtspolitischer Gebote und der Diskussion um die 
Entwicklung einer europäischen Übernahmerichtlinie“ 

2004
Noda, Therohisa – „Konzernbildungskontrolle bei der 
abhängigen Aktiengesellschaft. Eine rechtsverglei-
chende Untersuchung nach deutschem und japani-
schem Recht“ 

1998
Partmann, Gerd – „Die vereinfachte formwechselnde 
Umwandlung unter Beteiligung der GmbH & Co. KG“ 

2004
Peter, Carsten – „„Erleichterungswirkungen“ der Spal-
tung? Das Verhältnis der §§ 123 ff. UmwG zur Um-
strukturierung von Unternehmen im Wege der Einzel-
rechtsnachfolge“ 

2001
Pickhardt, Nathalie – „Die handels- und steuerrechtli-
che Behandlung von Umwandlungen gewerblicher Un-
ternehmen nach dem neuen Umwandlungsrecht – 
Darstellung und betriebswirtschaftliche Würdigung“ 
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1997
Pöllath, Reinhard –„Unternehmensübertragung als un-
ternehmerische Organisationsaufgabe – Recht- und 
Steuervorgaben“ 

2006
Quante, Peter –„Kartellrechtliche Ausnahmeregelun-
gen in Deutschland und den USA“ 

2003
Remmen, Peter – „Konzernverrechnungspreise und 
Konzernumlagen im Aktien- und GmbH-Recht“ 

2001
Richter, Eberhard-Maria –„Chancen für Übernahmere-
gelung in Europa – Das künftige Gemeinschaftsrecht 
im Vergleich mit dem britischen „City Code on 
Take-overs and Mergers“ –„ 

1997
Saxe, Henning –„Die Ausnahmen vom One-Stop-
Shop-Prinzip in der europäischen Fusionskontrolle und 
ihre Auswirkungen auf das nationale Fusionskontroll-
recht am Beispiel Deutschlands“ 

2006
Seulen, Günter –„Der Entwurf der EG-
Übernahmerichtlinie 1999 und deren mögliche Umset-
zung in das deutsche Recht“ 

2002
Steinkühler, Stefan –„Die rechtliche Bedeutung von 
Unternehmensgrundsätzen. Fragen zur Implementie-
rung und Haftung am Beispiel der Corporate Gover-
nance-Grundsätze der Deutschen Pfandbrief AG“ 

2001
Steinmüller, Jens –„Ausländische Hedgefonds und Pri-
vate Equity-Pools im Investmentsteuerrecht“ 

2005
Weber, Christoph –„Transaktionsboni für Vorstands-
mitglieder: Zwi-schen Gewinnchance und Interessen-
konflikt. Ein Beitrag zur Corporate Governance-
Diskussion über die Aktiengesellschaft als Zielgesell-
schaft einer Unternehmensübernahme.“ 

2006
Wehmann, Daniel –„Die Barabfindung beim Squeeze-
out, §§ 327a – f AktG“ 

2006
Wessling, Marc –„Zwangsvollstreckung in GmbH-
Anteile“ 

2000
Yilmaz, Asuman –„Stimmrecht und Kapitalbeteiligung 
im deut-schen Aktienrecht“ 

2002

• Verschiedene Dissertationsprojekte mit M&A-Bezug 
am Lehrstuhl Casper - Institut für Internationales Wirt-
schaftsrecht, u.a. 

Christian Ferck, Der Selbstbehalt in der D&O-
Versicherung für Organmitglieder von Aktiengesell-
schaften, Verlag Dr. Kovač, Hamburg 2007. 
 
Annika Funk, Mitbestimmung in EU-
Auslandsgesellschaften nach »Inspire Art«, Nomos 
Verlag, Baden-Baden 2007. 
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Max Philipp Rolshoven, Die gesellschaftsrechtliche Zu-
lässigkeit von Anerkennungsprämien ("Appreciation 
Awards"), Eul-Verlag, Köln 2006.  
 
Stefan Schäfers, Informationsrechte von Aktionären, 
Nomos Verlag, Baden-Baden 2007. 
 
Friedemann Eberspächer, Die Nichtigkeit von Haupt-
versammlungsbeschlüssen  
 
Christoph Gringel, Hedge-Fonds nach dem Invest-
mentmodernisierungsgesetz 
 
Matthias v. Neumann-Cosel, Die Reichweite des In-
siderverzeichnisses nach § 15b WpHG 
 

• Weitere Dissertationsprojekte zu M&A-Themen: 
http://www.uni-muenster.de/Jura/iiw/ 

 

Weitere Publikationen 

• Berens, W.; Brauner, H.U.; Strauch, J. (Hrsg.):  
Due Diligence bei Unternehmensakquisitionen 

Anzahl Kurse  

Dauer  Full-time-Programme: 

- Bachelor: 6 Semester 

- Master: 3 Semester (LL.M.: 2-3 Semster:) 

- Diplom oec.: 9 Semester 

- Diplom jur. / Jurist(Uni): 9 Semester 

 

Part-time Executive Programme: 

- Master: 3 Semester  

Studierende Ca. 40'000 Studierende 

Frauenanteil knapp über 50 Prozent 

Kosten  

Ansprechpartner Prof. Dr. Ingo Saenger 
Westfälische Wilhelms-Universität Müncter 
Institut für Internationales Wirtschaftsrecht 
Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Zivilprozessrecht und 
Gesellschaftsrecht 
Universitätsstraße 14 - 16  
Juridicum, Raum 354  
48143 Münster 
Telefon: 02 51/83-2 19 80 
Fax: 02 51/83-2 19 82 
E-mail: saenger@uni-muenster.de 
Web: http://www.uni-muenster.de/Jura/iiw 
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Studenten-Referenzen M&A Alumni Deutschland e.V. 
Dr. Kai Haakon Liekefett 
301 West 57th Street, Apt. 42 E 
New York, NY 10019, USA 
Telefon: +1-347/282-3032 
E-Mail: vorstand@ma-alumni.com 
Web: http://www.ma-alumni.com 

Homepage www.uni-muenster.de 

 


